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Sitzungsbericht

(Beginn um 9.02 Uhr.)

Vorsitzende: Die GRe Rudolf Hundstorfer, Josefa Tomsik, Mag Heidemarie Unterreiner und Günther Reiter.

Schriftführer: Die GRe Volkmar Harwanegg, Marianne Klicka, Ingrid Lakatha, Robert Parzer, Mag Sonja Ramskogler, Brigitte Reinberger, Mag Thomas Reindl, Mag Marie Ringler, Mag Heidrun Schmalenberg, Rudolf Stark, Erich VALENTIN, Kurt Wagner, Renate Winklbauer, Jürgen Wutzlhofer und Inge Zankl.

Vorsitzender GR Günther Reiter eröffnet die Sitzung.

1. Entschuldigt ist zeitweilig GR Günter Kenesei.
2. In der Fragestunde werden vom Vorsitzenden GR Günther Reiter folgende Anfragen aufgerufen und von den Befragten beantwortet:

1. Anfrage (FSP/04652/2003/0002-KGR/GM): GRin Dr Sigrid Pilz an die amtsführende Stadträtin der Geschäftsgruppe Gesundheits- und Spitalswesen:

Die Versorgung der nierenkranken Patientinnen und Patienten ist chronisch mangelhaft. Es gibt viel zu wenig Hämodialyseplätze in Wien. Warum gehen Sie, Frau Stadträtin Dr Pittermann, wissentlich das Risiko ein, dass Menschen durch diesen Notstand Schaden an Leben und Gesundheit nehmen?

2. Anfrage (FSP/04654/2003/0003-KVP/GM): GR Dr Johannes Hahn an die amtsführende Stadträtin der Geschäftsgruppe Gesundheits- und Spitalswesen:

Welche Akutmaßnahmen setzen Sie, um sicherzustellen, dass in Wien die Mortalitätsrate von Kindern nach schweren Herzoperationen nicht massiv höher ist als in anderen Bundesländern?

3. Anfrage (FSP/04655/2003/0004-KFP/GM): GR Josef Wagner an den amtsführenden Stadtrat der Geschäftsgruppe Wohnen, Wohnbau und Stadterneuerung:

Trotz zahlreicher Proteste gegen den am 10. Oktober vor der Staatsoper illegal errichteten Omofuma-Stein haben Sie als für die Baupolizei verantwortlicher Stadtrat dem wochenlangen Gesetzesbruch keine wirkungsvolle Maßnahme entgegengesetzt. Gibt es in Ihrem Ressort eine selektive Auslegung von Wiener Rechtsvorschriften, wonach gegen illegal errichtete Bauwerke dann nicht vorgegangen wird, wenn deren Errichter aus parteipolitischen Motiven handeln und die Bevölkerung provozieren wollen?

4. Anfrage (FSP/04657/2003/0001-KSP/GM): GR Mag Andreas Schieder an die amtsführende Stadträtin der Geschäftsgruppe Bildung, Jugend, Soziales, Information und Sport:

Am 13. Oktober 2003 war im Bundesministerium für soziale Sicherheit, Generationen und Konsumentenschutz ein "Runder Tisch" zum Thema Kinderbetreuung. Hat er für Wien relevante Ergebnisse gebracht?

5. Anfrage (FSP/04652/2003/0001-KGR/GM): GR David Ellensohn an den amtsführenden Stadtrat der Geschäftsgruppe Wohnen, Wohnbau und Stadterneuerung:

Wie viele Vergaben von Gemeindewohnungen gab es außerhalb der sogenannten "Direktvergabe", der "Sozialen Schiene" und außer den auf der Homepage von Wiener Wohnen festgeschriebenen sechs Vormerkgründen (Gesundheitsschädlichkeit der Wohnungen, krankheits- oder altersbedingter Wohnungsbedarf, Überbelag, getrennter Haushalt, unverschuldete Aufgabe der Dienstwohnung und Jung-Wiener-Aktion) aus Gründen wie beispielsweise "im Interesse der Stadt Wien gelegen" seit Ihrer Amtsübernahme?

3. (AST/04623/2003/0002-KVP/AG) In der Aktuellen Stunde findet auf Antrag des ÖVP-Klubs der Bundeshauptstadt Wien eine Aussprache über das Thema "Das Rabenhofdebakel – Fiasko der sozialistischen Kulturpolitik" statt.

(Redner: Die GRe Dr Andreas Salcher, Mag Marie Ringler, Mag Harald STEFAN, Dr Michael LUDWIG und Günter Kenesei, StR Dr Peter Marboe, die GRe Mag Gerald Ebinger und Ernst Woller sowie tatsächliche Berichtigung von Amtsf StR Dr Andreas Mailath-Pokorny.)

4. Von Gemeinderatsmitgliedern des Grünen Klubs im Rathaus wurden 19, des ÖVP-Klubs der Bundeshauptstadt Wien 11 und des Klubs der Wiener Freiheitlichen 28 schriftliche Anfragen eingebracht: 

(PGL/04379/2003/0001-KGR/GF) Anfrage der GRin Susanne Jerusalem an die amtsführende Stadträtin der Geschäftsgruppe Bildung, Jugend, Soziales, Information und Sport, betreffend unbegleitete minderjährige Flüchtlinge.

(PGL/04381/2003/0001-KGR/GF) Anfrage der GRin Susanne Jerusalem an die amtsführende Stadträtin der Geschäftsgruppe Bildung, Jugend, Soziales, Information und Sport, betreffend Kinder von Sozialhilfeempfängerinnen und Sozialhilfeempfänger.

(PGL/04383/2003/0001-KGR/GF) Anfrage der GRin Dr Sigrid Pilz an die amtsführende Stadträtin der Geschäftsgruppe Gesundheits- und Spitalswesen, betreffend durchgeführte Obduktionen an den öffentlichen Wiener Krankenanstalten.

(PGL/04384/2003/0001-KGR/GF) Anfrage der GRin Dr Sigrid Pilz an die amtsführende Stadträtin der Geschäftsgruppe Gesundheits- und Spitalswesen, betreffend Ausbildung, Bezahlung und Arbeitssituation von Diplompflegepersonal in der Unternehmung Wiener Krankenanstaltenverbund.

(PGL/04574/2003/0001-KGR/GF) Anfrage der GRin Dr Sigrid Pilz an die amtsführende Stadträtin der Geschäftsgruppe Gesundheits- und Spitalswesen, betreffend Auswertung der Pflegepersonalregelung (PR) an den Stationen der Wiener Krankenanstalten und Pflegeheime.

(PGL/04576/2003/0001-KGR/GF) Anfrage der GRin Dr Sigrid Pilz an die amtsführende Stadträtin der Geschäftsgruppe Gesundheits- und Spitalswesen, betreffend "Übersterblichkeit" (Excess mortality) der älteren Bevölkerungsgruppe während der Hitzeperiode in Wien 2003.

(PGL/04577/2003/0001-KGR/GF) Anfrage der GRin Dr Sigrid Pilz an die amtsführende Stadträtin der Geschäftsgruppe Gesundheits- und Spitalswesen, betreffend Auftreten von Dekubitus in den öffentlichen Krankenanstalten und Pflegeheimen des U-KAV.

(PGL/04578/2003/0001-KGR/GF) Anfrage der GRin Dr Sigrid Pilz an die amtsführende Stadträtin der Geschäftsgruppe Gesundheits- und Spitalswesen, betreffend Konsulentenvertrag von Chefarzt Dr Rudas beim KAV.

(PGL/04579/2003/0001-KGR/GF) Anfrage der GRin Dr Sigrid Pilz an die amtsführenden Stadträtinnen der Geschäftsgruppen Integration, Frauenfragen, Konsumentenschutz und Personal, Bildung, Jugend, Soziales, Information und Sport sowie Gesundheits- und Spitalswesen, betreffend Risikochemikalien in Körperpflegemitteln.

(PGL/04693/2003/0001-KGR/GF) Anfrage der GRin Claudia Sommer-Smolik an die amtsführende Stadträtin der Geschäftsgruppe Bildung, Jugend, Soziales, Information und Sport, betreffend Personal in Kindertagesheimen der Stadt Wien.

(PGL/04694/2003/0001-KGR/GF) Anfrage der GRin Claudia Sommer-Smolik an die amtsführende Stadträtin der Geschäftsgruppe Bildung, Jugend, Soziales, Information und Sport, betreffend Integrationsgruppen in Kindertagesheimen der Stadt Wien.

(PGL/04695/2003/0001-KGR/GF) Anfrage der GRin Claudia Sommer-Smolik an die amtsführende Stadträtin der Geschäftsgruppe Bildung, Jugend, Soziales, Information und Sport, betreffend Kindergarten bis 20 Uhr.

(PGL/04696/2003/0001-KGR/GF) Anfrage der GRin Claudia Sommer-Smolik an die amtsführende Stadträtin der Geschäftsgruppe Bildung, Jugend, Soziales, Information und Sport, betreffend nichtdeutschsprachige Pädagoginnen und Pädagogen.

(PGL/04697/2003/0001-KGR/GF) Anfrage der GRin Claudia Sommer-Smolik an die amtsführende Stadträtin der Geschäftsgruppe Bildung, Jugend, Soziales, Information und Sport, betreffend Fluktuation Kindergartenpädagoginnen und Kindergartenpädagogen.

(PGL/04698/2003/0001-KGR/GF) Anfrage der GRin Claudia Sommer-Smolik an die amtsführende Stadträtin der Geschäftsgruppe Bildung, Jugend, Soziales, Information und Sport, betreffend Bezirksdichte von Kinderbetreuungseinrichtungen.

(PGL/04699/2003/0001-KGR/GF) Anfrage der GRin Dr Sigrid Pilz an die amtsführenden Stadträtinnen der Geschäftsgruppen Integration, Frauenfragen, Konsumentenschutz und Personal sowie Gesundheits- und Spitalswesen, betreffend Nebenbeschäftigungen von Herrn GenDior Univ Prof Dkfm Dr E Hauke.

(PGL/04700/2003/0001-KGR/GF) Anfrage der GRin Dr Sigrid Pilz an die amtsführenden Stadträtinnen der Geschäftsgruppen Integration, Frauenfragen, Konsumentenschutz und Personal sowie Gesundheits- und Spitalswesen, betreffend U-KAV; Ausschreibung der Leitungspositionen in den drei Teilunternehmungen.

(PGL/04048/2003/0001-KVP/GF) Anfrage der GRin Ingrid Korosec an die amtsführende Stadträtin der Geschäftsgruppe Bildung, Jugend, Soziales, Information und Sport, betreffend "Radio Orange" und TV Projekt "Offener Kanal".

(PGL/04050/2003/0001-KVP/GF) Anfrage der GRin Ingrid Korosec an die amtsführende Stadträtin der Geschäftsgruppe Bildung, Jugend, Soziales, Information und Sport, betreffend Sportveranstaltungen in der Wiener Stadthalle.

(PGL/04052/2003/0001-KVP/GF) Anfrage der GRin Ingrid Korosec an die amtsführende Stadträtin der Geschäftsgruppe Bildung, Jugend, Soziales, Information und Sport, betreffend Sportstättenplan.

(PGL/04054/2003/0001-KVP/GF) Anfrage der GRe Dr Wolfgang Ulm, Ingrid Lakatha und Ingrid Korosec, an die amtsführende Stadträtin der Geschäftsgruppe Integration, Frauenfragen, Konsumentenschutz und Personal, betreffend die Umsetzung des Behinderteneinstellungsgesetzes in Wien.

(PGL/04701/2003/0001-KVP/GF) Anfrage des GR Mag Wolfgang Gerstl an den Bürgermeister, betreffend "Auftragnehmerkataster Österreich".

(PGL/04702/2003/0001-KVP/GF) Anfrage der GRe Mag Alexander Neuhuber und Mag Wolfgang Gerstl an den Bürgermeister, betreffend Schanigärten – Genehmigungspraxis.

(PGL/04703/2003/0001-KVP/GF) Anfrage der GRe Mag Alexander Neuhuber und Mag Wolfgang Gerstl an den Bürgermeister, betreffend Entwicklung der Kaufkraft der Wiener Bevölkerung.

(PGL/04704/2003/0001-KVP/GF) Anfrage der GRe Dr Wolfgang Ulm und Rudolf Klucsarits an die amtsführende Stadträtin der Geschäftsgruppe Integration, Frauenfragen, Konsumentenschutz und Personal, betreffend die Reinhaltung von Grünanlagen, Grundstücken und Baulichkeiten (Grünanlagenverordnung und Wiener Reinhalteverordnung 1982).

(PGL/04705/2003/0001-KVP/GF) Anfrage der GRe Mag Wolfgang Gerstl und Mag Alexander Neuhuber an den amtsführenden Stadtrat der Geschäftsgruppe Stadtentwicklung und Verkehr, betreffend Verkehrsbeschilderung in Wien.

(PGL/04706/2003/0001-KVP/GF) Anfrage der GRe Mag Alexander Neuhuber und Mag Wolfgang Gerstl an den amtsführenden Stadtrat der Geschäftsgruppe Stadtentwicklung und Verkehr, betreffend Gestaltungsoffensive für Wiens Plätze.

(PGL/04707/2003/0001-KVP/GF) Anfrage der GRe Mag Wolfgang Gerstl und Mag Alexander Neuhuber an den amtsführenden Stadtrat der Geschäftsgruppe Stadtentwicklung und Verkehr, betreffend Auswirkungen der Liberalisierung des ÖPNV auf die Verkehrspolitik der Stadt Wien.

(PGL/04747/2003/0001-KVP/GF) Anfrage der GRe Dr Wolfgang Ulm und Ingrid Lakatha an die amtsführende Stadträtin der Geschäftsgruppe Integration, Frauenfragen, Konsumentenschutz und Personal, betreffend "Starthilfe" für Bezirksjournal in türkischer und serbischer Sprache.

(PGL/04748/2003/0001-KVP/GF) Anfrage der GRe Dr Andreas Salcher und Mag Alexander Neuhuber an den amtsführenden Stadtrat der Geschäftsgruppe Kultur und Wissenschaft, betreffend Finanzierung Theaterreform Freie Szene in Wien.

(PGL/04708/2003/0001-KFP/GF) Anfrage des GR Heinz-Christian Strache an die amtsführende Stadträtin der Geschäftsgruppe Bildung, Jugend, Soziales, Information und Sport, betreffend Sportgroschen.

(PGL/04709/2003/0001-KFP/GF) Anfrage der GRe Mag Helmut Kowarik, Mag Heidrun Schmalenberg und Günther Barnet an die amtsführende Stadträtin der Geschäftsgruppe Gesundheits- und Spitalswesen, betreffend Kündigungen im U-KAV.

(PGL/04710/2003/0001-KFP/GF) Anfrage der GRe Mag Helmut Kowarik, Mag Heidrun Schmalenberg und Günther Barnet an die amtsführende Stadträtin der Geschäftsgruppe Gesundheits- und Spitalswesen, betreffend Hebammen - Job Rotation.

(PGL/04711/2003/0001-KFP/GF) Anfrage der GRe Mag Helmut Kowarik, Mag Heidrun Schmalenberg und Günther Barnet an die amtsführende Stadträtin der Geschäftsgruppe Gesundheits- und Spitalswesen, betreffend Verbesserung der 


Betreuungs- und Pflegequalität.

(PGL/04712/2003/0001-KFP/GF) Anfrage der GRe Mag Helmut Kowarik, Mag Heidrun Schmalenberg und Günther Barnet an die amtsführende Stadträtin der Geschäftsgruppe Gesundheits- und Spitalswesen, betreffend Mehrdienstleistungen nach Krankenstandstagen.

(PGL/04713/2003/0001-KFP/GF) Anfrage der GRe Mag Helmut Kowarik, Mag Heidrun Schmalenberg und Günther Barnet an die amtsführende Stadträtin der Geschäftsgruppe Gesundheits- und Spitalswesen, betreffend Parkplatzbewilligungen an das beschäftigte Personal.

(PGL/04714/2003/0001-KFP/GF) Anfrage der GRe Mag Helmut Kowarik, Mag Heidrun Schmalenberg und Günther Barnet an die amtsführende Stadträtin der Geschäftsgruppe Gesundheits- und Spitalswesen, betreffend neue Mitarbeiterinnen- und Mitarbeiterbeurteilung.

(PGL/04715/2003/0001-KFP/GF) Anfrage der GRe Mag Helmut Kowarik, Mag Heidrun Schmalenberg und Günther Barnet an die amtsführende Stadträtin der Geschäftsgruppe Gesundheits- und Spitalswesen, betreffend Fachaufsicht.

(PGL/04716/2003/0001-KFP/GF) Anfrage der GRe Mag Helmut Kowarik, Mag Heidrun Schmalenberg und Günther Barnet an die amtsführende Stadträtin der Geschäftsgruppe Gesundheits- und Spitalswesen, betreffend Berufsverbot für die amtsführende Stadträtin.

(PGL/04717/2003/0001-KFP/GF) Anfrage der GRe Ing Herbert RUDOLPH, Mag Helmut Kowarik, Mag Heidrun Schmalenberg und Günther Barnet an die amtsführende Stadträtin der Geschäftsgruppe Gesundheits- und Spitalswesen, betreffend Einsatzplan des Sozialmedizinischen Zentrums-Ost, Donauspital gemäß § 4 des Wiener Katastrophenhilfe- und Krisenmanagementgesetzes.

(PGL/04718/2003/0001-KFP/GF) Anfrage der GRe Ing Herbert RUDOLPH, Mag Helmut Kowarik, Mag Heidrun Schmalenberg und Günther Barnet an die amtsführende Stadträtin der Geschäftsgruppe Gesundheits- und Spitalswesen, betreffend den Einsatzplan des Wilhelminenspitals gemäß § 4 des Wiener Katastrophenhilfe- und Krisenmanagementgesetzes.

(PGL/04719/2003/0001-KFP/GF) Anfrage der GRe Ing Herbert RUDOLPH, Mag Helmut Kowarik, Mag Heidrun Schmalenberg und Günther Barnet an die amtsführende Stadträtin der Geschäftsgruppe Gesundheits- und Spitalswesen, betreffend Einsatzplan des Sozialmedizinischen Zentrums Floridsdorf-Krankenhaus und Geriatriezentrum gemäß § 4 des Wiener Katastrophenhilfe- und Krisenmanagementgesetzes.

(PGL/04720/2003/0001-KFP/GF) Anfrage der GRe Ing Herbert RUDOLPH, Mag Helmut Kowarik, Mag Heidrun Schmalenberg und Günther Barnet an die amtsführende Stadträtin der Geschäftsgruppe Gesundheits- und Spitalswesen, betreffend Einsatzplan der Nathaniel Freiherr von Rothschild'schen Stiftung gemäß § 4 des Wiener Katastrophenhilfe- und Krisenmanagementgesetzes.

(PGL/04721/2003/0001-KFP/GF) Anfrage der GRe Ing Herbert RUDOLPH, Mag Helmut Kowarik, Mag Heidrun Schmalenberg und Günther Barnet an die amtsführende Stadträtin der Geschäftsgruppe Gesundheits- und Spitalswesen, betreffend Einsatzplan des Krankenhauses Lainz gemäß § 4 des Wiener Katastrophenhilfe- und Krisenmanagementgesetzes.

(PGL/04722/2003/0001-KFP/GF) Anfrage der GRe Ing Herbert RUDOLPH, Mag Helmut Kowarik, Mag Heidrun Schmalenberg und Günther Barnet an die amtsführende Stadträtin der Geschäftsgruppe Gesundheits- und Spitalswesen, betreffend Einsatzplan der Krankenanstalt Rudolfstiftung gemäß § 4 des Wiener Katastrophenhilfe- und Krisenmanagementgesetzes.

(PGL/04723/2003/0001-KFP/GF) Anfrage der GRe Ing Herbert RUDOLPH, Mag Helmut Kowarik, Mag Heidrun Schmalenberg und Günther Barnet an die amtsführende Stadträtin der Geschäftsgruppe Gesundheits- und Spitalswesen, betreffend Einsatzplan des Kaiserin-Elisabeth-Spitals gemäß § 4 des Wiener Katastrophenhilfe- und Krisenmanagementgesetzes.

(PGL/04724/2003/0001-KFP/GF) Anfrage der GRe Ing Herbert RUDOLPH, Mag Helmut Kowarik, Mag Heidrun Schmalenberg und Günther Barnet an die amtsführende Stadträtin der Geschäftsgruppe Gesundheits- und Spitalswesen, betreffend Einsatzplan des Kaiser-Franz-Josef-Spitals gemäß § 4 des Wiener Katastrophenhilfe- und Krisenmanagementgesetzes.

(PGL/04725/2003/0001-KFP/GF) Anfrage der GRe Ing Herbert RUDOLPH, Mag Helmut Kowarik, Mag Heidrun Schmalenberg und Günther Barnet an die amtsführende Stadträtin der Geschäftsgruppe Gesundheits- und Spitalswesen, betreffend Einsatzplan des Gottfried von Preyer'sches Kinderspital gemäß § 4 des Wiener Katastrophenhilfe- und Krisenmanagementgesetzes.

(PGL/04726/2003/0001-KFP/GF) Anfrage der GRe Ing Herbert RUDOLPH, Mag Helmut Kowarik, Mag Heidrun Schmalenberg und Günther Barnet an die amtsführende Stadträtin der Geschäftsgruppe Gesundheits- und Spitalswesen, betreffend Einsatzplan des Therapiezentrums Ypps-Psychiatrisches Krankenhaus gemäß § 4 des Wiener Katastrophenhilfe- und Krisenmanagementgesetzes.

(PGL/04727/2003/0001-KFP/GF) Anfrage der GRe Ing Herbert RUDOLPH, Mag Helmut Kowarik, Mag Heidrun Schmalenberg und Günther Barnet an die amtsführende Stadträtin der Geschäftsgruppe Gesundheits- und Spitalswesen, betreffend Einsatzplan des Sozialmedizinischen Zentrums Sophienspital gemäß § 4 des Wiener Katastrophenhilfe- und Krisenmanagementgesetzes.

(PGL/04728/2003/0001-KFP/GF) Anfrage der GRe Ing Herbert RUDOLPH, Mag Helmut Kowarik, Mag Heidrun Schmalenberg und Günther Barnet an die amtsführende Stadträtin der Geschäftsgruppe Gesundheits- und Spitalswesen, betreffend Einsatzplan des Departements Semmelweisklinik der Krankenanstalt Rudolfstiftung gemäß § 4 des Wiener Katastrophenhilfe- und Krisenmanagementgesetzes.

(PGL/04729/2003/0001-KFP/GF) Anfrage der GRe Ing Herbert RUDOLPH, Mag Helmut Kowarik, Mag Heidrun Schmalenberg und Günther Barnet an die amtsführende Stadträtin der Geschäftsgruppe Gesundheits- und Spitalswesen, betreffend Einsatzplan des Orthopädischen Krankenhauses Gersthof gemäß § 4 des Wiener Katastrophenhilfe- und Krisenmanagementgesetzes.

(PGL/04730/2003/0001-KFP/GF) Anfrage der GRe Mag Helmut Kowarik, Mag Heidrun Schmalenberg und Günther Barnet an die amtsführende Stadträtin der Geschäftsgruppe Gesundheits- und Spitalswesen, betreffend zu wenig Pflegepersonal im Nachtdienst.

(PGL/04731/2003/0001-KFP/GF) Anfrage der GRe Mag Helmut Kowarik, Mag Heidrun Schmalenberg und Günther Barnet an die amtsführende Stadträtin der Geschäftsgruppe Gesundheits- und Spitalswesen, betreffend verkürzte Pflegehelferinnen- und Pflegehelferausbildung.

(PGL/04732/2003/0001-KFP/GF) Anfrage der GRe Mag Helmut Kowarik, Mag Heidrun Schmalenberg und Günther Barnet an die amtsführende Stadträtin der Geschäftsgruppe Gesundheits- und Spitalswesen, betreffend Dienstpostenplan in den Geriatriezentren.

(PGL/04733/2003/0001-KFP/GF) Anfrage der GRe Mag Helmut Kowarik, Mag Heidrun Schmalenberg und Günther Barnet an die amtsführende Stadträtin der Geschäftsgruppe Gesundheits- und Spitalswesen, betreffend Abteilungshelferinnen und Abteilungshelfer.

(PGL/04734/2003/0001-KFP/GF) Anfrage der GRe Mag Helmut Kowarik, Mag Heidrun Schmalenberg und Günther Barnet an die amtsführende Stadträtin der Geschäftsgruppe Gesundheits- und Spitalswesen, betreffend Versorgung von Kindern.

(PGL/04735/2003/0001-KFP/GF) Anfrage der GRe Mag Helmut Kowarik, Mag Heidrun Schmalenberg und Günther Barnet an die amtsführende Stadträtin der Geschäftsgruppe Gesundheits- und Spitalswesen, betreffend neue Abteilungspflegehelferinnen und Abteilungspflegehelfer.

(PGL/04680/2003/0001-KGR/MDGF) GR Dipl Ing Martin Margulies sowie Freundinnen und Freunde haben eine an die amtsführende Stadträtin der Geschäftsgruppe Bildung, Jugend, Soziales, Information und Sport gerichtete Anfrage, betreffend "Sozialabbau findet Stadt" eingebracht und gemäß § 37 der Geschäftsordnung die dringliche Behandlung verlangt.
An schriftlichen Anträgen wurden eingebracht: Von Gemeinderatsmitgliedern des Grünen Klubs im Rathaus 8, des ÖVP-Klubs der Bundeshauptstadt Wien 2 und des Klubs der Wiener Freiheitlichen 1:

(PGL/04736/2003/0001-KGR/GAT) Der Antrag der GRin Mag Marie Ringler, betreffend "Wiener Ehe", wird dem GRA für Integration, Frauenfragen, Konsumentenschutz und Personal zugewiesen.

(PGL/04737/2003/0001-KGR/GAT) Der Antrag der GRin Mag Marie Ringler, betreffend Kampagne gegen Homophobie, wird dem GRA für Integration, Frauenfragen, Konsumentenschutz und Personal zugewiesen.

(PGL/04738/2003/0001-KGR/GAT) Der Antrag der GRin Dr Monika Vana, betreffend Gender Mainstreaming Tätigkeitsbericht der Stadt Wien, wird dem GRA für Integration, Frauenfragen, Konsumentenschutz und Personal zugewiesen.

(PGL/04739/2003/0001-KGR/GAT) Der Antrag der GRin Dr Monika Vana, betreffend Errichtung eines Lehrlingsfonds für Wien, wird dem GRA für Finanzen, Wirtschaftspolitik und Wiener Stadtwerke zugewiesen.

(PGL/04740/2003/0001-KGR/GAT) Der Antrag der GRin Mag Marie Ringler, betreffend Angebot für lesbische, schwule und transidente Jugendliche in den Jugendzentren der Stadt Wien, wird dem GRA für Bildung, Jugend, Soziales, Information und Sport zugewiesen.

(PGL/04741/2003/0001-KGR/GAT) Der Antrag der GRin Mag Marie Ringler, betreffend wissenschaftliche Aufarbeitung über die Verfolgung trans- und homosexueller Menschen vor, während und nach der Zeit des NS-Regimes, wird dem GRA für Kultur und Wissenschaft zugewiesen.

(PGL/04742/2003/0001-KGR/GAT) Der Antrag der GRin Mag Marie Ringler, betreffend Errichtung eines Denkmals für homosexuelle Opfer des Nationalsozialismus, wird dem GRA für Kultur und Wissenschaft zugewiesen.

(PGL/04743/2003/0001-KGR/GAT) Der Antrag der GRin Dr Sigrid Pilz, betreffend gravierende Haemodialysemangelsituation in Wien, wird dem GRA für Gesundheits- und Spitalswesen zugewiesen.

(PGL/04744/2003/0001-KVP/GAT) Der Antrag der GRe Dr Matthias Tschirf und Rudolf Klucsarits, betreffend Masterplan "Wien ans Wasser", wird den GRAen für Stadtentwicklung und Verkehr sowie Umwelt zugewiesen.

(PGL/04745/2003/0001-KVP/GAT) Der Antrag der GRe Robert Parzer und Rudolf Klucsarits, betreffend Schließung und Nachnutzung der Deponie Rautenweg, wird dem GRA für Umwelt zugewiesen.

(PGL/04746/2003/0001-KFP/GAT) Der Antrag der GRe Johann Römer und Dr Helmut GÜNTHER, betreffend Elternteilzeit, wird dem GRA für Finanzen, Wirtschaftspolitik und Wiener Stadtwerke zugewiesen.

5. Die GRin Ursula Lettner hat mit Wirkung vom 31. Oktober 2003 auf ihr Mandat im Gemeinderat verzichtet. Der Bürgermeister hat gemäß § 92 Abs 2 der Wiener Gemeindewahlordnung auf das dadurch freigewordene Mandat das in Betracht kommende Ersatzmitglied im Wahlvorschlag der Sozialdemokratischen Fraktion des Wiener Landtags und Gemeinderats, Frau Hedwig Petrides für den Wahlkreis Leopoldstadt, in den Gemeinderat berufen.

(GRin Hedwig Petrides leistet das Gelöbnis gemäß § 19 der WStV.)

Vorsitzender GR Rudolf Hundstorfer würdigt das verdienstvolle Wirken der ausgeschiedenen GRin Ursula Lettner.

6. Folgende Anträge des Stadtsenats werden gemäß § 26 der Wiener Stadtverfassung ohne Verhandlung angenommen, wobei Vorsitzender GR Rudolf Hundstorfer feststellt, dass die im Sinne des § 25 der Wiener Stadtverfassung erforderliche Anzahl von Mitgliedern des Gemeinderats gegeben ist: 

(04277/2003-GIF, P 3) Die Zuführung von Barmitteln in der Höhe von 80 000 EUR an den Wiener Integrationsfonds im Wege einer Erhöhung der Bardotation 2003 gemäß § 3 der Fondssatzung wird genehmigt. Die Bedeckung ist auf Haushaltsstelle 1/0251/757 gegeben.

(04137/2003-GKU, P 4) Die Magistratsabteilung 7 wird ermächtigt, die 3‑Jahresvereinbarung mit dem Theater Brett um ein weiteres Jahr (2004) über eine Fördersumme von 160 000 EUR und bis zum Sommer 2005 über eine Fördersumme von 80 000 EUR zu verlängern. Für die Bedeckung des Betrags in der Höhe von 160 000 EUR für das Jahr 2004 und des Betrags in der Höhe von 80 000 EUR für das Jahr 2005 ist in den Voranschlägen 2004 und 2005 auf Haushaltsstelle 1/3240/755 Vorsorge zu treffen.

(04138/2003-GKU, P 5) Die Magistratsabteilung 7 wird ermächtigt, die 3‑Jahresvereinbarung mit dem Theaterverein ODEON um ein weiteres Jahr (2004) über eine Fördersumme von 690 000 EUR und bis zum Sommer 2005 über eine Fördersumme von 345 000 EUR zu verlängern. Für die Bedeckung des Betrags in der Höhe von 690 000 EUR für das Jahr 2004 und des Betrags in der Höhe von 345 000 EUR für das Jahr 2005 ist in den Voranschlägen 2004 und 2005 auf Haushaltsstelle 1/3240/755 Vorsorge zu treffen.

(04139/2003-GKU, P 6) Die Magistratsabteilung 7 wird ermächtigt, die 3‑Jahresvereinbarung mit dem Theater des Augenblicks um ein weiteres Jahr (2004) über eine Fördersumme von 200 000 EUR und bis zum Sommer 2005 über eine Fördersumme von 100 000 EUR zu verlängern. Für die Bedeckung des Betrags in der Höhe von 200 000 EUR für das Jahr 2004 und des Betrags in der Höhe von 100 000 EUR für das Jahr 2005 ist in den Voranschlägen 2004 und 2005 auf Haushaltsstelle 1/3240/757 Vorsorge zu treffen.

(04144/2003-GKU, P 7) Die Magistratsabteilung 7 wird ermächtigt, die 3‑Jahresvereinbarung mit dem Theaterverein Wien um ein weiteres Jahr (2004) über eine Fördersumme von 710 000 EUR und bis zum Sommer 2005 über eine Fördersumme von 355 000 EUR zu verlängern. Für die Bedeckung des Betrags in der Höhe von 710 000 EUR für das Jahr 2004 und des Betrags in der Höhe von 355 000 EUR für das Jahr 2005 ist in den Voranschlägen 2004 und 2005 auf Haushaltsstelle 1/3240/757 Vorsorge zu treffen.

(04146/2003-GKU, P 8) Die Magistratsabteilung 7 wird ermächtigt, die 3‑Jahresvereinbarung mit der Ensemble Theater BetriebsgesmbH um ein weiteres Jahr (2004) über eine Fördersumme von 580 000 EUR und bis zum Sommer 2005 über eine Fördersumme von 290 000 EUR zu verlängern. Für die Bedeckung des Betrags in der Höhe von 580 000 EUR für das Jahr 2004 und des Betrags in der Höhe von 290 000 EUR für das Jahr 2005 ist in den Voranschlägen 2004 und 2005 auf Haushaltsstelle 1/3240/755 Vorsorge zu treffen.

(04149/2003-GKU, P 9) Die Magistratsabteilung 7 wird ermächtigt, die 3‑Jahresvereinbarung mit dem Theaterverein Gruppe 80 um ein weiteres Jahr (2004) über eine Fördersumme von 580 000 EUR und bis zum Sommer 2005 über eine Fördersumme von 290 000 EUR zu verlängern. Für die Bedeckung des Betrags in der Höhe von 580 000 EUR für das Jahr 2004 und des Betrags in der Höhe von 290 000 EUR für das Jahr 2005 ist in den Voranschlägen 2004 und 2005 auf Haushaltsstelle 1/3240/755 Vorsorge zu treffen.

(04150/2003-GKU, P 10) Der Projektgruppe Wörterbuch der Fackel wird für die Weiterführung des Forschungsprojekts Wörterbuch der Fackel im Jahr 2003 eine Subvention in der Höhe von 87 000 EUR genehmigt. Die Bedeckung ist auf Haushaltsstelle 1/3813/757 zu Lasten des Voranschlags 2003 gegeben.

(04160/2003-GKU, P 12) Der Österreichischen Akademie der Wissenschaften wird für die Durchführung von neun Wien-bezogenen Sonderprojekten eine Subvention in der Höhe von insgesamt 83 100 EUR genehmigt. Die Bedeckung ist auf Haushaltsstelle 1/3813/757 zu Lasten des Voranschlags 2003 gegeben.

(04251/2003-GKU, P 14) Der Paul Lazarsfeld-Gesell-schaft für Sozialforschung wird eine Subvention in der Höhe von 28 000 EUR gewährt, die auf Haushaltsstelle 1/2891/757 zu bedecken ist.

(04253/2003-GKU, P 16) Der Österreichischen Gesellschaft der Freunde der Hebräischen Universität Jerusalem wird eine Subvention in der Höhe von 300 000 EUR gewährt, die auf Haushaltsstelle 1/2891/757 zu bedecken ist.

(04166/2003-GKU, P 17) Die Magistratsabteilung 7 wird ermächtigt, die 3‑Jahresvereinbarung mit dem Kabarett Niedermair um ein weiteres Jahr (2004) über eine Fördersumme von 110 000 EUR und bis zum Sommer 2005 über eine Fördersumme von 55 000 EUR zu verlängern. Für die Bedeckung des Betrags in der Höhe von 110 000 EUR für das Jahr 2004 und des Betrags in der Höhe von 55 000 EUR für das Jahr 2005 ist in den Voranschlägen 2004 und 2005 auf Haushaltsstelle 1/3240/757 Vorsorge zu treffen.

(04168/2003-GKU, P 18) Die Magistratsabteilung 7 wird ermächtigt, die 3‑Jahresvereinbarung mit der Inter Thalia Theater BetriebsgesmbH um ein weiteres Jahr (2004) über eine Fördersumme von 580 000 EUR und bis zum Sommer 2005 über eine Fördersumme von 290 000 EUR zu verlängern. Für die Bedeckung des Betrags in der Höhe von 580 000 EUR für das Jahr 2004 und des Betrags in der Höhe von 290 000 EUR für das Jahr 2005 ist in den Voranschlägen 2004 und 2005 auf Haushaltsstelle 1/3240/755 Vorsorge zu treffen.

(04169/2003-GKU, P 19) Die Magistratsabteilung 7 wird ermächtigt, die 3‑Jahresvereinbarung mit dem Verein Echoraum um ein weiteres Jahr (2004) über eine Fördersumme von 115 000 EUR und bis zum Sommer 2005 über eine Fördersumme von 57 500 EUR zu verlängern. Für die Bedeckung des Betrags in der Höhe von 115 000 EUR für das Jahr 2004 und des Betrags in der Höhe von 57 500 EUR für das Jahr 2005 ist in den Voranschlägen 2004 und 2005 auf Haushaltsstelle 1/3240/757 Vorsorge zu treffen.

(04170/2003-GKU, P 20) Die Magistratsabteilung 7 wird ermächtigt, die 3‑Jahresvereinbarung mit dem Tanzatelier Wien um ein weiteres Jahr (2004) über eine Fördersumme von 180 000 EUR und bis zum Sommer 2005 über eine Fördersumme von 90 000 EUR zu verlängern. Für die Bedeckung des Betrags in der Höhe von 180 000 EUR für das Jahr 2004 und des Betrags in der Höhe von 90 000 EUR für das Jahr 2005 ist in den Voranschlägen 2004 und 2005 auf Haushaltsstelle 1/3240/757 Vorsorge zu treffen.

(04171/2003-GKU, P 21) Die Magistratsabteilung 7 wird ermächtigt, die 3‑Jahresvereinbarung mit der Drachengasse 2 Theater GesmbH um ein weiteres Jahr (2004) über eine Fördersumme von 475 000 EUR und bis zum Sommer 2005 über eine Fördersumme von 237 500 EUR zu verlängern. Für die Bedeckung des Betrags in der Höhe von 475 000 EUR für das Jahr 2004 und des Betrags in der Höhe von 237 500 EUR für das Jahr 2005 ist in den Voranschlägen 2004 und 2005 auf Haushaltsstelle 1/3240/755 Vorsorge zu treffen.

(04172/2003-GKU, P 22) Die Magistratsabteilung 7 wird ermächtigt, die 3‑Jahresvereinbarung mit dem Tanztheater Homunculus um ein weiteres Jahr (2004) über eine Fördersumme von 180 000 EUR und bis zum Sommer 2005 über eine Fördersumme von 90 000 EUR zu verlängern. Für die Bedeckung des Betrags in der Höhe von 180 000 EUR für das Jahr 2004 und des Betrags in der Höhe von 90 000 EUR für das Jahr 2005 ist in den Voranschlägen 2004 und 2005 auf Haushaltsstelle 1/3240/757 Vorsorge zu treffen.

(04205/2003-GSV, P 27) Plan Nr 7583: Festsetzung des Flächenwidmungsplans und des Bebauungsplans für das Gebiet zwischen Praterstern, Prater Hauptallee, Sportklubstraße, Rustenschacherallee, Lukschgasse, Donaukanal (Bezirksgrenze), Nordbahntrasse im 2. Bezirk, KatG Leopold-


stadt sowie Festsetzung einer Schutzzone gemäß § 7 Abs 1 der Bauordnung für Wien und Festsetzung einer Wohnzone gemäß § 7a Abs 1 der Bauordnung für Wien für Teile dieses Gebiets (Beilage Nr 172/03).

(03962/2003-GSV, P 31) Plan Nr 7479: Festsetzung des Flächenwidmungsplans und des Bebauungsplans für das Gebiet zwischen Kahlenberger Straße, Eichelhofweg, Linienzug a-b-c-d, Dennweg, Eroicagasse, Zahnradbahnstraße, Kahlenberger Straße, Wildgrubgasse, Linienzug e-f im 19. Bezirk, KatG Heiligenstadt und Nussdorf sowie Festsetzung einer Schutzzone gemäß § 7 Abs 1 der Bauordnung für Wien für einen Teil dieses Gebiets (Beilage Nr 174/03).

(03916/2003-GSV, P 33) 1) Das Vorhaben Ankauf von SAP Lizenzen mit Gesamtkosten von 4 051 800 EUR inklusive Umsatzsteuer (3 376 500 EUR netto) wird genehmigt. Der auf das Verwaltungsjahr 2003 entfallende Betrag in der Höhe von 528 480 EUR inklusive Umsatzsteuer (440 400 EUR netto) ist auf Haushaltsstelle 1/0161/070 und der Betrag in der Höhe von 553 320 EUR inklusive Umsatzsteuer (461 100 EUR netto) auf Haushaltsstelle 1/0162/070 bedeckt. Für die Bedeckung des restlichen Erfordernisses ist in den Folgejahren Vorsorge zu treffen.

2) Die Magistratsabteilung 14 wird ermächtigt, mit der Firma SAP Österreich GmbH, 2, Lassallestraße 7b, einen entsprechenden Software-Pflegevertrag mit bis 2008 steigenden, ab 2009 jährlichen Kosten von 688 806 EUR inklusive Umsatzsteuer (574 005 EUR netto) abzuschließen und Preisanpassungen zufolge vertragliche Änderungen der Software-Pflegegebühren vorzunehmen. Der auf das Verwaltungsjahr 2003 entfallende Betrag von 7 486,80 EUR inklusive Umsatzsteuer (6 239 EUR netto) ist auf Haushaltsstelle 1/0161/618 und der Betrag von 7 838,70 EUR inklusive Umsatzsteuer (6 532,25 EUR netto) auf Haushaltsstelle 1/0162/618 bedeckt. Für die Bedeckung des restlichen Erfordernisses ist in den Folgejahren Vorsorge zu treffen.

(03918/2003-GSV, P 34) Das Vorhaben des Ankaufs von 2 Plattenspeichersystemen mit Gesamtkosten in der Höhe von 310 200 EUR inklusive Umsatzsteuer (258 500 EUR netto) wird genehmigt. Die Bedeckung ist auf Haushaltsstelle 1/0162/043 gegeben.

(03766/2003-GGU, P 37) 1) Das Vorhaben 11, Wildpret-straße-Kanalneubau (Teilmischsystem) mit Gesamtkosten in der Höhe von 1 333 000 EUR netto wird genehmigt.

2) Die Jahresrate für das Verwaltungsjahr 2003 in Höhe von 10 000 EUR netto ist auf Haushaltskonto 1/8510/004 bedeckt.

3) Für die Bedeckung des restlichen Erfordernisses ist in den folgenden Jahren Vorsorge zu treffen.

(04094/2003-GGU, P 38) Das Vorhaben 19, Saarplatz mit Gesamtkosten in der Höhe von 660 000 EUR netto (gerundet) wird genehmigt. Der auf das Verwaltungsjahr 2003 entfallende Betrag in Höhe von 100 000 EUR netto ist auf Haushaltsstelle 1/8510/004 bedeckt. Für die Bedeckung des restlichen Erfordernisses ist in den Folgejahren Vorsorge zu treffen.

(03827/2003-GWS, P 39) Die Magistratsabteilung 34 wird ermächtigt, mit der Firma Zwitkowits Gesellschaft m.b.H., 8, Josefstädter Straße 76 einen Vertrag über laufende Arbeiten an sanitärtechnischen Anlagen in Objekten der Gruppe Infrastrukturdienste, welche sich auf die Bezirke 1 

und 8 erstrecken, unter Zugrundelegung des Angebots vom 16. Juli 2003, für die Zeit vom 1. Jänner 2004 bis 31. Dezember 2006 mit voraussichtlichen Gesamtkosten für drei Jahre von insgesamt 1 342 800 Eur (inklusive Umsatzsteuer) abzuschließen. Die Bedeckung der durchzuführenden Arbeiten erfolgt auf dem Ansatz der entsprechenden Haushaltskonten der betreffenden Dienststellen. Für die Bedeckung der Erfordernisse in den Folgejahren wird Vorsorge getroffen werden.

(04154/2003-GWS, P 40) Der Verkauf des Grundstücks 147/1 in EZ 92, KatG Lainz an Herrn Mag Georg Luif und Frau Mag Irmgard Luif-Kretschy zu den in Bericht der Magistratsabteilung 69 vom 23. September 2003, Zl: MA 69-2-T-13/15/02, angeführten Bedingungen, wird genehmigt. (§ 25 WStV)

(04265/2003-GWS, P 41) Der Kauf von Teilflächen der Grundstücke 169/4 und 174/5, jeweils EZ 18, KatG Eßling, von der Wienstrom GmbH zu den im Bericht der Magis-tratsabteilung 69 vom 2. Oktober 2003, Zl: MA 69-TR-22/5612/03, angeführten Bedingungen, wird genehmigt.

(04382/2003-GFW, P 46) Die Beteiligung der Stadt Wien am Knet – Kompetenznetzwerk Fahrzeugantriebskonzepte der Zukunft in Höhe von maximal 2,8 % der Gesamtkosten für die ersten vier Jahre von 1. Juli 2003 bis 30. Juni 2007, wird unter der Voraussetzung genehmigt, dass auch der Bund und die anderen involvierten Bundesländer die vorgesehenen Anteile an den Gesamtkosten für den gleichen Zeitraum tragen. Mit der Abwicklung der Beteiligung Wiens am Knet – Kompetenznetzwerk Fahrzeugantriebskonzepte der Zukunft wird der Wiener Wirtschaftsförderungsfonds betraut. Das anteilige Gelderfordernis der Stadt Wien für 2003 findet auf Haushaltsstelle 1/7822/755 im Voranschlag 2003 seine Bedeckung. Für die Finanzierungserfordernisse der Folgejahre ist in den betreffenden Voranschlägen budgetäre Vorsorge zu treffen.

7. Vorsitzender GR Rudolf Hundstorfer nimmt eine Umstellung der Tagesordnung insoferne vor, als die Postnummern wie folgt gereiht werden, wobei die Postnummer 29, nach Beratung in der Präsidialkonferenz, zum Schwerpunkt-Verhandlungsgegenstand erklärt wird:

Postnummern 1, 29, 24, 25, 26, 28, 30, 35, 36, 48, 32, 42, 43, 11, 15, 13, 2, 23, 44, 45 und 47.

(Redner: GR Dr Matthias Tschirf zur Geschäftsordnung.)

Auf Vorschlag des Vorsitzenden GR Rudolf Hundstorfer beschließt der Gemeinderat einstimmig, die auf der Tagesordnung stehende Wahl durch Handerheben durchzuführen.
8. (04390/2003-MDALTG, P 1) Auf Vorschlag der Österreichischen Volkspartei wird Herr Mag Michael Girardi zur Ersatzperson des Gemeindevermittlungsamts des 5. Bezirks gewählt.

Berichterstatter: GR Paul Zimmermann
9. (04126/2003-GSV, P 29) 1) Der Gemeinderat stimmt dem "Masterplan Verkehr 2003" gemäß vorgelegter Beilage zu.

2) Dieser "Masterplan Verkehr 2003" gilt als Handlungsrahmen für die Organe der Stadt Wien sowie für die städti-


schen Dienststellen und ist als Grundlage für die Vertretung der Interessen Wiens gegenüber Dritten anzusehen, soweit Themen daraus berührt sind.

3) Der Magistrat wird beauftragt, alle notwendigen Vorkehrungen zur Vertretung der enthaltenen Inhalte und Verwirklichung der vorgeschlagenen Maßnahmen zu treffen und die Verhandlungen mit den im "Masterplan Verkehr 2003" angeführten Adressaten bzw deren Rechtsnachfolger auf Basis der Inhalte des "Masterplan Verkehr 2003" zu führen.

(PGL/04751/2003/0001-KVP/GAT) Der Beschluss- (Resolutions-) Antrag der GRe Dr Matthias Tschirf und Mag Wolfgang Gerstl, betreffend Schaffung einer Schiffverbindung entlang des Donaukanals, wird dem GRA für Stadtentwicklung und Verkehr zugewiesen.

(Redner: Die GRe Mag Christoph Chorherr, Mag Wolfgang Gerstl, Dr Herbert Madejski, Günther Reiter, Mag Rüdiger Maresch, StRin Dipl Ing Dr Herlinde Rothauer, Amtsf StR Dipl Ing Rudolf Schicker, tatsächliche Berichtigung von GR Mag Wolfgang Gerstl, die GRe Heike Trammer und Mag Andreas Schieder.)

(Die Punkte 1-18 werden getrennt abgestimmt.)

Berichterstatter: GR Dkfm Dr Ernst Maurer
10. (03773/2003-GSV, P 24) Plan Nr 7456: Festsetzung des Flächenwidmungsplans und des Bebauungsplans für das Gebiet zwischen Rudolf-Waisenhorn-Gasse, Linienzug 1-2 (Straßenfluchtlinie, Schartlgasse), Linienzug 2-3, Linienzug 3-4 (Grenzlinie), Linienzug 4-5, Linienzug 5-6 (Straßenfluchtlinie bzw Baulinie, Breitenfurter Straße) und Linienzug 6-9 (Grenzlinie, Straßenfluchtlinie, Grenzfluchtlinie) im 23. Bezirk, KatG Liesing (Beilage Nr 170/03).

(PGL/04752/2003/0001-GAT) Der Beschluss- (Resolutions-) Antrag der GRe Johann Driemer, Christian Deutsch, Dr Herbert Madejski, Brigitte Reinberger, Mag Alexander Neuhuber, Rudolf Klucsarits, Mag Christoph Chorherr und Günter Kenesei, betreffend Plan Nr 7456, Areal der ehemaligen Brauerei Liesing, wird angenommen.

(Redner: GR Mag Christoph Chorherr.)

(Die Sitzung wird um 15.02 Uhr unterbrochen und um 15.05 Uhr wieder aufgenommen.)

(Redner zur Postnummer 24: StRin Dipl Ing Dr Herlinde Rothauer sowie die GRe Brigitte Reinberger und Christian Deutsch.)

Berichterstatter: GR Karlheinz Hora
11. (03669/2003-GSV, P 25) Plan Nr 7535: Festsetzung des Flächenwidmungsplans und des Bebauungsplans für das Gebiet zwischen Universitätsstraße, Dr-Karl-Lueger-Ring, Schreyvogelgasse, Teinfaltstraße, Freyung, Herrengasse, Michaelerplatz, Reitschulgasse, Habsburgergasse, Stallburggasse, Bräunerstraße, Augustinerstraße, Albertinaplatz, Hanuschgasse, Goethegasse, Opernring, Burgring, Babenbergerstraße, Museumsplatz, Museumstraße, Auerspergstraße, Landesgerichtsstraße, Friedrich-Schmidt-Platz und Landesgerichtsstraße im 1. Bezirk, KatG Innere Stadt und im 8. Bezirk, KatG Josefstadt sowie Festsetzung einer Schutzzone für dieses Gebiet gemäß § 7 Abs 1 der Bauordnung für Wien und Festsetzung einer Wohnzone gemäß § 7a Abs 1 der Bauordnung für Wien für Teile dieses Gebiets (Beilage Nr 169/03).
(Redner: Die GRe Mag Heidemarie Unterreiner und Heinz Vettermann.)

Folgende 3 Anträge des Stadtsenats werden ohne Verhandlung angenommen:

Berichterstatter: GR Karlheinz Hora
12. (04203/2003-GSV, P 26) Plan Nr 7287: Festsetzung des Flächenwidmungsplans und des Bebauungsplans für das Gebiet zwischen Handelskai, Linienzug 1-2 (Reichsbrücke), Linienzug 2-4 (Bezirksgrenzen), Linienzug 4-5 (Uferlinie Praterspitz), Linienzug 5-6 (Wasserquerung), Linienzug 6-7 (Uferlinie), Linienzug 7-8 und Hafenzufahrtsstraße im 2. Bezirk, KatG Leopoldstadt, Aspern, Kaiserebersdorf Herrschaft und Landjägermeisteramt (Beilage Nr 171/03).

Berichterstatter: GR Günther Reiter
13. (04098/2003-GSV, P 28) Die Radwegherstellung in 3, Marxergasse von Gärtnergasse bis Kundmanngasse und 3, Rasumofskygasse von Weißgerberlände bis Marxergasse mit Gesamtkosten in der Höhe von 600 000 EUR wird genehmigt. Der auf das Verwaltungsjahr 2003 entfallende Betrag in Höhe von 150 000 EUR ist auf Haushaltsstelle 1/6121/002 bedeckt. Für die Bedeckung des restlichen Erfordernisses in der Höhe von 450 000 EUR ist in den Folgejahren Vorsorge zu treffen.

Berichterstatter: GR Mag Andreas Schieder
14. (04107/2003-GSV, P 30) Plan Nr 7519: Festsetzung des Flächenwidmungsplans und des Bebauungsplans für das Gebiet zwischen Heschweg (Linienzug 1-3), Erholungsgebiet Steinhof (Linienzug 3-4), Heschweg (Linienzug 4-8), Dehnepark (Linienzug 8-14), Steinböckengasse (Linienzug 14-18), unbenanntem Bach und Rosenbach (Linienzug 18-19) und Bezirksgrenze zwischen 14. und 16. Bezirk (Linienzug 19-1) im 14. Bezirk, KatG Hütteldorf (Beilage Nr 173/03).

(Zur Behandlung des Dringlichen Antrags wird die Sitzung geschäftsordnungsgemäß um 16.00 Uhr unterbrochen.)

15. (PGL/04680/2003/0001-KGR/MDGF) Die Dringliche Anfrage des GR Dipl Ing Martin Margulies sowie Freundinnen und Freunde, betreffend "Sozialabbau findet Stadt", wird nach Verlesung durch Schriftführerin GRin Mag Marie Ringler von GR Dipl Ing Martin Margulies begründet und von Amtsf StRin Grete Laska mündlich beantwortet und anschließend eine Debatte abgeführt.

(Redner: Die GRe Susanne Jerusalem, Ingrid Korosec, Mag Heidrun Schmalenberg, Mag Sonja Wehsely, Dipl Ing Martin Margulies, Walter Strobl, Ing Herbert RUDOLPH und Heinz Vettermann.)

(Die unterbrochene Sitzung wird zur geschäftsordnungsmäßigen Behandlung der Tagesordnung um 18.47 Uhr fortgesetzt.)

Berichterstatter: GR Dkfm Dr Ernst Maurer
16. (03979/2003-GSV, P 35) Plan Nr 7556: Festsetzung des Flächenwidmungsplans und des Bebauungsplans für das 


Gebiet zwischen Lorenz-Reiter-Straße, Linienzug 1-2, Linienzug 2-3 (Trasse der ÖBB Schlachthausbahn), Linienzug 3-4, Meichlstraße, Simoningplatz, Hallergasse, Trinkhausstraße und Fuchsröhrenstraße im 11. Bezirk, KatG Simmering (Beilage Nr 176/03).

(Redner: Die GRe Günter Kenesei, Mag Alexander Neuhuber und Dr Harald Troch.)

Folgende 2 Anträge des Stadtsenats werden ohne Verhandlung angenommen:

Berichterstatterin: GRin Renate Winklbauer
17. (03357/2003-GSV, P 36) Plan Nr 7575: Festsetzung des Flächenwidmungsplans und des Bebauungsplans für das Gebiet zwischen Linienzug 1-2 (Trasse der Ostbahn Stadlau-Marchegg), Linienzug 2-4, Aspernstraße und Hirschstettner Straße (Linienzug 4-1) im 22. Bezirk, KatG Aspern und Hirschstetten (Beilage Nr 164/03).

Berichterstatter: GR Günther Reiter
18. (04072/2003-GSV, P 48) Das tarifmäßige Entgelt für den Abschluss einer privatrechtlichen Einzelvereinbarung zum Zweck einer Aufgrabung, Bohrung, Minierung, eines Vortriebs oder sonstigen, die Straßenkonstruktion beeinträchtigende Maßnahmen von öffentlichen Verkehrsflächen, die im Eigentum oder Verwaltung der Stadt Wien (Magistratsabteilung 28) stehen, wird wie folgt festgelegt:

1) Das tarifmäßige Entgelt für die Aufwendungen zum Abschluss einer privatrechtlichen Einzelvereinbarung der Magistratsabteilung 28 mit natürlichen oder juristischen Personen beträgt ab 1. Jänner 2004 je Einzelvereinbarung 40 EUR.

2) Das tarifmäßige Entgelt für die Aufwendungen zum Abschluss einer privatrechtlichen Einzelvereinbarung der Magistratsabteilung 28 im Online EDV-System "ABV" auf Grund einer Rahmenvereinbarung bzw eines Verwaltungsübereinkommens mit den Leitungsbetreibern Magistratsab-teilung 30, Magistratsabteilung 31, Magistratsabteilung 33, Magistratsabteilung 42, Magistratsabteilung 46, Magistratsabteilung 68, Wienstrom GmbH, Wiengas GmbH, Fernwärme Wien GmbH, Wiener Linien GmbH, UPC Telekabel AG und Telekom Austria AG beträgt ab 1. Jänner 2004 je Einzelvereinbarung 19,70 EUR. Die Einnahmen aus diesem tarifmäßigen Entgelt erfolgen auf Haushaltsstelle 2/6121/817 im Verwaltungsjahr 2004 und den Folgejahren.
Berichterstatter: GR Erich VALENTIN
19. (04006/2003-GSV, P 32) Plan Nr 7419: Festsetzung des Flächenwidmungsplans und des Bebauungsplans für das Gebiet zwischen Heiligenstädter Straße, Grinzinger Straße, Boschstraße, Kreilplatz, Eisenbahnstraße, Mooslackengasse, Boschstraße und Geistingergasse im 19. Bezirk, KatG Heiligenstadt sowie Festsetzung einer Schutzzone gemäß § 7 Abs 1 der Bauordnung für Wien für einen Teil dieses Gebiets (Beilage Nr 175/03).

(Redner: GR Ing Herbert RUDOLPH.)

Berichterstatterin: GRin Ingrid Schubert
20. (04269/2003-GWS, P 42) Der Abschluss eines Baurechtsvertrags und eines Dienstbarkeitsbestellungsvertrags an den neuen Grundstücken 456/1 und ./2, beide derzeit EZ 830, KatG Neulerchenfeld mit der InvestConsult Projektentwicklung GmbH & Co Ludo Hartmannplatz KEG zu den im Bericht der Magistratsabteilung 69 vom 2. Oktober 2003, Zl: MA 69-3-T-16/165/01, angeführten Bedingungen, wird genehmigt.

(04279/2003-GWS, P 43) Die Ermächtigung zum Abschluss eines Baurechtsvertrags und eines Dienstbarkeitsbestellungsvertrags an dem Grundstück .219, EZ 1580, und an dem Grundstück .189, EZ 172, beide KatG Rudolfsheim mit der Gemeinn. Ein- und Mehrfamilienhäuser Baugenossenschaft regGenmbH und die Ermächtigung zum Abschluss eines Dienstbarkeitsbestellungsvertrags zu Gunsten des städtischen Grundstücks .219, EZ 1580, KatG Rudolfsheim, mit der Wiener Heim Wohnbaugesellschaft m.b.H. und der Gemeinn. Ein- und Mehrfamilienhäuser Baugenossenschaft, regGenmbH zu den im Bericht der Magistratsabteilung 69 vom 7. Oktober 2003, Zl: MA 69-3-T-15/20/2000, angeführten Bedingungen, werden genehmigt.

(Redner: Die GRe Mag Rüdiger Maresch und Brigitta Zentner.)

Berichterstatterin: GRin Dr Elisabeth Vitouch
21. (04180/2003-GKU, P 11) Ein zweiter Teilbetrag der Subvention für das Jahr 2003 an den Wiener Film Fonds in der Höhe von 3 997 000 EUR wird genehmigt. Die Bedeckung eines Betrags von 3 154 000 EUR ist auf Haushaltsstelle 1/3710/777 und des Restbetrags von 843 000 EUR auf Haushaltsstelle 1/3819/757 gegeben.

(Rednerin: GRin Mag Heidemarie Unterreiner.)

Folgender Antrag des Stadtsenats wird ohne Verhandlung angenommen:

Berichterstatterin: GRin Renate Winklbauer
22. (04252/2003-GKU, P 15) Dem Institut zur Erforschung und Förderung österreichischer und internationaler Literaturprozesse INST wird eine Subvention in der Höhe von 12 000 EUR gewährt, die auf Haushaltsstelle 1/2891/757 zu bedecken ist.

Berichterstatterin: GRin Renate Winklbauer
23. (04250/2003-GKU, P 13) Dem Sir Peter Ustinov Institut zur Erforschung und Bekämpfung von Vorurteilen wird laut Magistratsbericht im Jahr 2003 eine Subvention in der Höhe von 30 000 EUR gewährt, die auf Haushaltsstelle 1/2891/757 zu bedecken ist.

(PGL/04753/2003/0001-KVP/GAT) Der Beschluss- (Resolutions-) Antrag der GRe Dr Andreas Salcher und Mag Alexander Neuhuber, betreffend Förderung behindertengerechter Zugänge zu den Wiener Tanzschulen, wird abgelehnt.

(PGL/04754/2003/0001-KVP/GAT) Der Beschluss- (Resolutions-) Antrag des GR Dr Andreas Salcher, betreffend Ankauf des Buches Gefangene der Angst von Ella Lingens in größerer Stückzahl, wird abgelehnt.

(PGL/04755/2003/0001-GAT) Der Beschluss- (Resolutions-) Antrag der GRe Dr Andreas Salcher, Mag Marie Ringler und Mag Alexander Neuhuber, betreffend Kunstarchiv Basis Wien, wird abgelehnt.

(Redner: GR Dr Andreas Salcher.)

Berichterstatter: GR Dr Kurt Stürzenbecher
24. (04218/2003-GIF, P 2) Der Entwurf für eine Änderung der Geschäftsordnung für den Magistrat der Stadt Wien wird genehmigt und dem Herrn Bürgermeister zur Erlassung übermittelt.

(PGL/04756/2003/0001-KGR/GAT) Der Abänderungsantrag der GRe Dipl Ing Martin Margulies und Dr Monika Vana, betreffend Änderung der Geschäftsordnung für den Magistrat der Stadt Wien, wird abgelehnt.

(Redner: GR Dipl Ing Martin Margulies.)

Folgende 4 Anträge des Stadtsenats werden ohne Verhandlung angenommen:

Berichterstatterin: GRin Dr Elisabeth Neck-Schaukowitsch
25. (04011/2003-GGS, P 23) 1) Die Einführung einer Schutzimpfung gegen Meningokokkenmeningitis Typ C mittels eines konjugierten Impfstoffs für Kinder, Jugendliche und Erwachsene wird genehmigt. Der Unkostenbeitrag beträgt pro Impfung 52 EUR. Die Bedeckung für den Ankauf des Impfstoffs ist auf Haushaltsstelle 1/5001/458 gegeben.

2) Die Einführung einer Schutzimpfung gegen Hepatitis A und Typhus mittels eines Kombinationsimpfstoffs für Jugendliche ab dem vollendeten 15. Lebensjahr sowie für Erwachsene wird genehmigt. Der Unkostenbeitrag beträgt pro Impfung 69 EUR. Die Bedeckung für den Ankauf des Impfstoffs ist auf Haushaltsstelle 1/5001/458 gegeben.

Berichterstatter: GR Franz Ekkamp
26. (04377/2003-GFW, P 44) Die Gewährung eines zinsenfreien Darlehens in Höhe von 2 120 000 EUR mit einer Laufzeit von maximal 40 Jahren und einem tilgungsfreien Zeitraum von maximal 5 Jahren ab Inbetriebnahme der Garage an die Firma InvestConsult Projektentwicklung GmbH & Co Ludo Hartmann Platz KEG aus zweckgebundenen Mitteln der Parkometerabgabe zur Finanzierung einer Garage unter dem Ludo Hartmann Platz mit 100 förderbaren PKW-Ab-stellplätzen wird sachlich genehmigt. Das Gelderfordernis der Stadt Wien findet auf Haushaltsstelle 1/7822/245 im Voranschlag 2003 seine Deckung. Der Magistrat wird ermächtigt alle mit der Abwicklung dieses Projekts in Zusammenhang stehenden Maßnahmen zu treffen.

(04378/2003-GFW, P 45) Die Gewährung eines zinsenfreies Darlehens in Höhe von 2 290 000 EUR mit einer Laufzeit von maximal 40 Jahren und einem tilgungsfreien Zeitraum von maximal 5 Jahren ab Inbetriebnahme der Garage an die EGB Gemeinnützige Ein- und Mehrfamilienhäuser Baugenossenschaft reg. Gen.m.b.H. aus zweckgebundenen Mit-

teln der Parkometerabgabe zur Finanzierung einer Garage in 15, Reichsapfelgasse 6-8 mit 109 förderbaren PKW-Ab-stellplätzen wird sachlich genehmigt. Die Bedeckung dieses Darlehens ist auf Haushaltsstelle 1/7822/245 im Voranschlag 2003 gegeben. Der Magistrat wird ermächtigt alle mit der Abwicklung dieses Projekts in Zusammenhang stehenden Maßnahmen zu treffen.

Berichterstatter: GR Friedrich Strobl
27. (04376/2003-GFW, P 47) I) Die Subventionen bzw Beiträge an die nachstehend angeführten Vereinigungen und Einrichtungen in der Höhe von 460 232,77 EUR werden genehmigt und zwar:
Haushaltsstelle
EUR
	1/0600/777
	Die Lebenshilfe Wien, Verein für Menschen mit geistiger und mehrfacher Behinderung
	107 808,47

	- " -
	Wiener Hilfswerk
	91 085,00

	1/0610/757
	Pensionistenverband Österreichs, Landesorganisation Wien
	74 272,30

	- " -
	Wiener Seniorenbund
	33 000,00

	- " -
	Schumpeter Gesellschaft
	11 000,00

	- " -
	Österreichischer Jugendherbergsverband, Landesgruppe Wien
	8 720,00

	1/0610/777
	Institut Haus der Barmherzigkeit
	134 347,00

	
	
	460 232,77


II) Weiters stellt der Magistrat nach einem entsprechenden Ansuchen und gemäß den Ausführungen in der vorgelegten Beilage, wobei die Bedeckung des Teilerfordernisses von 150 510 EUR auf Haushaltsstelle 1/0600/777 des Voranschlags 2003 gegeben ist, folgende Anträge:

1) Gemäß Magistratsbericht wird dem Verein für Gemeinwesenintegration und Normalisierung (GIN) eine Subvention von gesamt 242 681,30 EUR gegen Abrechnung und mit der Auflage, dass im Falle einer Vertragsauflösung die Förderungsmittel in Höhe allfälliger Investitionskostenersätze an die Stadt Wien zurückzuzahlen sind, gewährt.

2) Für das Teilerfordernis in Höhe von 92 171,30 EUR ist im Voranschlag 2004 Vorsorge zu treffen.

(Über die Positionen Pensionistenverband Österreichs, Landesorganisation Wien und Wiener Seniorenbund wird getrennt abgestimmt.)

(Schluss um 20.02 Uhr.)

